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Narrenkleid, Sichlers Gschell, 18. Jahrhundert,
Stadtmuseum Rottweil
(Foto: hak design studio)

Ausbeutetaler, Kobalt- und Silberzeche St. Joseph bei Wittichen, 1729, 
Fürstlich Fürstenbergische Sammlungen, Donaueschingen
(Foto: Fürstlich Fürstenbergische Sammlungen, Donaueschingen)

Augenscheinkarte mit Locherhof und Mariazell, 1530,
Landesarchiv Baden-Württemberg, Hauptstaatsarchiv Stuttgart,
C 3 Bü 2784 Qu 11
(Foto: Landesarchiv Baden-Württemberg, Hauptstaatsarchiv Stuttgart)

Bürgermilizfahne der Stadt Oberndorf mit württembergischem Wappen, 
1677 /1817, Museum im Schwedenbau, Oberndorf am Neckar
(Foto: Stadt Oberndorf am Neckar)
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Die Ausstellung wird veranstaltet
vom Landkreis Rottweil.

Konzeption: Bernhard Rüth
Organisation: Armin Braun
 Steffen Lippitz
 Rainer Pohler
 Armin Riazi
 Bernhard Rüth

Mosaik der Identitäten

Im Jahr 2023 jährt sich die Neubildung des Landkreises
Rottweil im Zuge der (zweiten) Kreisreform zum 50. Mal. 
Der Landkreis Rottweil ist nach einem kontroversenreichen 
Prozess der Meinungsbildung auf dem Reißbrett der Landes-
regierung zum 1. Januar 1973 neu formiert worden.

Historisch betrachtet erscheint das Kreisgebiet als Konglo-
merat aus verschiedenen kommunalen Einheiten, die in unter-
schiedlichen Traditionen stehen. An der „Nahtstelle“
des Südweststaats gelegen, verbindet der „Dreiländerkreis“
Württemberg, Hohenzollern und Baden.

Das Jubiläum der Kreisreform nimmt der Landkreis Rottweil 
zum Anlass, um in einer Sonderausstellung an die historisch 
gewachsene Vielfalt der Gebietskörperschaften zu erinnern, 
aus denen sich der Landkreis zusammensetzt. Unter dem 
Motto „21 mal 3“ werden jeweils drei Objekte und Objekt-
gruppen aus den 21 Städten und Gemeinden des Landkreises 
präsentiert, die aus ortsspezifischer Sicht Identifikationswert 
besitzen. Das Spektrum der Exponate reicht von historischen 
Dokumenten über Brauchgegenstände und Kunstwerke bis hin 
zu Handwerks- und Industrieprodukten.

Die Jubiläumsausstellung bietet ein spannungsreiches Pan-
optikum aus materiellen „Identitätspartikeln“, das in seiner 
Gesamtheit Aufschluss gibt über die sozioökonomische 
und kulturelle Vielfalt des Landkreises in Vergangenheit und 
Gegenwart.

In unserer postmodernen Lebenswelt vollzieht sich Identitäts-
bildung als offener, komplexer Prozess individueller und
kollektiver Selbstfindung. Dabei dienen konkrete Gegenstände 
als Kristallisationspunkte. Das viel beschworene Kreis-
bewusstsein erweist sich als vielteiliges Mosaik aus raum-
bezogenen Identitätselementen.

Bernhard Rüth

Die Ausstellung

21 mal 3
Der Landkreis Rottweil
und seine Gemeinden
Mosaik der Identitäten 

wird am Samstag, 26. November 2022, um 18.00 Uhr
im Kultur- und Museumszentrum Schloss Glatt eröffnet.

Begrüßung
Landrat Dr. Wolf-Rüdiger Michel

Einführung
Kreisarchivar Bernhard Rüth

Musikalische Umrahmung
Clemens Müller und Ye-Ran Kim, Klavier

Bewirtung
Bürger- und Kulturverein Wasserschloss Glatt

Zu dieser Veranstaltung sind Sie, Ihre Angehörigen
und Freunde herzlich eingeladen.

Ausgestellte Objekte (Auswahl)

 1 Säulenfragment vom gallo-römischen Tempelbezirk auf dem
Brandsteig, 2.– 3. Jh.
Aichhalden

 2 Norbert Stockhus: Ruine Herrenzimmern, 2019
Bösingen

 3 Romuald Hengstler: 23/76, 1976
Deißlingen

 4 Franz Bucher: Hohe Pappel, 1965
Dietingen

 5 Friedrich August Köhler: Versuch einer Beschreibung und Geschichte
der Stadt Dornhan, 1806
Dornhan

 6 Landolin Ohnmacht: Büste einer griechischen Göttin, um 1800 (1808)
Dunningen

 7 Verkündigungsengel aus der Neapolitanerkrippe in der
Pfarrkirche St. Remigius, um 1750
Epfendorf

 8 Augenscheinkarte mit Locherhof und Mariazell, 1530
Eschbronn

 9 Totentafel für die Ehefrau des Vogtes Jakob Kimmich, 1651
Fluorn-Winzeln

10 Fahne des Bauernvereins Hardt e. V., 2004
Hardt

11 Wilhelm Kimmich: Der Käppelehof, 1967
Lauterbach

12 Bürgermilizfahne der Stadt Oberndorf mit württembergischem Wappen, 
1677/1817
Oberndorf am Neckar

13 Narrenkleid, Sichlers Gschell, 18. Jh.
Rottweil

14 Ausbeutetaler, Kobalt- und Silberzeche St. Joseph bei Wittichen, 1729
Schenkenzell

15 Holzmodell eines Schiltacher Floßes, 2014
Schiltach

16 Narrenkleid, Da-Bach-na-Fahrer, mit Zuber, um 1980/1990
Schramberg

17 Paul Kälberer: Glatt im Tauschnee mit Schafherde, um 1941
Sulz am Neckar
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18 Statue des heiligen Gallus, 19. Jh.

Villingendorf
19 Fundstücke aus dem roten Haus (Seelhof des Klosters Alpirsbach)

Vöhringen
20 Gewölbeschlussstein, Allianzwappen Iffl inger von Granegg/

von Wurmlingen, vor 1543
Wellendingen

21 Uniform des ehemaligen Feuerwehrpräsidenten Albert Bürger, 1961 
Zimmern ob Rottweil
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